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Sächsische Metall- und Elektroindustrie zeichnet beste  
Auszubildende 2004 und besten Ausbildungsbetrieb aus 

 
Sechs Prozent mehr Ausbildungsplätze in der M+E-Industrie 2004 

 
 
Im Rahmen des 4. SACHSENMETALL-Forums wurden heute in Dresden die 
besten Auszubildenden des Jahres 2004 der sächsischen Metall- und Elektroin-
dustrie ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung erfuhren zudem die Unternehmen 
mit der höchsten Ausbildungsquote. 
 
Die Auszeichnungen nahmen der Sächsische Staatsminister für Wirtschaft und 
Arbeit, Thomas Jurk, und der SACHSENMETALL-Präsident Andreas Huhn vor. 
 
Die sächsische Metall- und Elektroindustrie stellt im Bereich der Industrie- und 
Handelskammern seit mehreren Jahren über 20 Prozent aller Ausbildungsplätze. 
2004 konnte die Zahl der angebotenen Stellen im Vergleich zum Vorjahr noch 
einmal gesteigert werden. Insgesamt war ein Plus von mehr als sechs Prozent an 
betrieblichen Ausbildungsplätzen zu verzeichnen. 
 
Die besten Auszubildenden der sächsischen M+E-Industrie 2004: 
 

Kategorie Metallberufe:  
Karol Marciniuk, Zerspanungsmechaniker, Koenig & Bauer AG Radebeul 
 

Kategorie Elektroberufe:  
Timon Meier, Energieelektroniker, Siemens AG, Technische Bildung Chemnitz 
 
Bester Ausbildungsbetrieb 2005 bei SACHSENMETALL  
(gemessen an der Ausbildungsquote Stand 01.05.05) 
 

1. Platz: ibes Systemhaus GmbH Chemnitz, Ausbildungsquote: 29,2 % 
2. Platz: Bombardier Transportation (Bahntechnologie) Germany GmbH & Co. 

KG Görlitz, Ausbildungsquote: 14,0 % 
3. Platz: KWD Kupplungswerk Dresden GmbH Dresden, Ausbildungsquote: 12,9 % 


